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  Repräsentative Umfrage mit Männern im Alter von 16 bis 28 
Jahren

 Gesundheit wird durch das eigene Bild der Geschlechtsrolle 
geprägt

 Konkrete Anhaltspunkte fü r die gezielte Unterstü tzung ge-
sundheitsförderlichen Verhaltens

  Das Rollenbild und Selbstverständnis junger Männer be� ndet 
sich im Wandel: Der eine Teil hängt noch einem traditionellen 
Bild des starken, unverletzlichen Mannes an, der nicht über seine 
Gesundheit re� ektieren kann und muss. Der andere Teil ö� net 
die Rolle auch für Emotionen, Empathie, soziale Verantwortung 
und Selbstkritik und lässt eine sensible Wahrnehmung von und 
Auseinandersetzung mit gesundheitlichen Problemen zu. Dieses 
Selbstverständnis ist gemeinsam mit genetischen Veranlagungen 
im hohen Maße für die psychische Gesundheit von jungen Män-
nern verantwortlich. 

Der fün� e Deutsche Männergesundheitsbericht stellt die Er-
gebnisse einer repräsentativen Befragung von 16–28 Jahre alten jungen Männern in Deutschland vor und 
liefert Informationen zu der Frage, wie es um die körperliche und psychische Gesundheit von jungen Män-
nern im Vergleich zu der junger Frauen bestellt ist. In einem zweiten Schritt ordnen die Autor*innen die 
Ergebnisse der Studie aus interdisziplinärer Perspektive (Medizin, Psychologie, Soziologie etc.) ein und lie-
fern so Wissenscha� , Politik und der interessierten Ö� entlichkeit Anhaltspunkte für gezielte Unterstützung 
gesundheitsförderlichen Verhaltens.    
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